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Mewers Ordnung 
der SET 


Stadt Dantzigk / durch einen 
Erbaren Raht daſelbigeſt 
den gemeinen einwonern 
zum beſten beramet vn 

außgeſetzt. 


Vorrede. 
3 Jeweil dann 


ein Erbar Raht der ſtadt 
i Dantzigk / in ſteter ſorgk⸗ 

feldigkeitſhe geſtanden / eines gemel⸗ 
nen guts wolfart vnd forderung zu 
fuchen vnd aber 9 vnnd 
A ij was 


was ſonſt hindert vñ ſchaden einbrin⸗ 
gen moͤge / zuuor kommen / vnd durch 
zeitigen vorradt / geſetze vnd Ordnun⸗ 
gen abzuwenden vnd zuuorhuͤten / vñ 
in deme jho ſonderlichen ihren mach, 
hafftigen fleis / rathſchlege vnd beden⸗ 
cken dahin gewandt / Nemlich die zu⸗ 
felle des Fewers noͤthen mit guter or⸗ 
dinantz vnd beſtellung dieſer Stadt 
vñ jren einwonern zum beſten ober fo⸗ 
rige ordnung dhe Bion Vnd wie⸗ 
wol etwan etzliche Ordnung in vor⸗ 
ſchinenen jaren gemacht / vnd bis her 
in dieſer Stadt gehalten worden ſein / 
welche aber noch heutigen geleufften 
im theil vngnugſam vormerckt. 
Hierumb vnd dieweil nicht allei⸗ 
ne / Statuta / ordnung vnd geſetze / bey 
landen vnd leuthen auffgerichtet / Be⸗ 
ſonder auch beſchriebene Rechte / vnd 
d Fuͤrſten 


Fuͤrſten gebote offtmals nach der zeit / 
ſtelle / vnd ſonſt gelegenheit / in ein an⸗ 
dere maß / form vnd geſtalt / durch die 
jenigen / den es gebuͤren wil / geendert / 
appliciret / vormeret / gemindert vnd 
gebeſſert werden muſſen. Aus dem 
ud ſonſt mehrer der ſelbigen Stadt 
Dantzigk / vñ jrer einwonern gelegen⸗ 
heit / vnd anmerckunge / iſt ein Erbar 
Raht / obgedacht / dahin bewogen / jh⸗ 
rer Stadt vnd einwonenden Buͤrge⸗ 
ren / dieſe nachfolgende Fewers Ord⸗ 
nung fuͤrzuſtellen / Wornach ſich die⸗ 
ſelbigen im falh do jrgent ein Fewer 
(das Gott vorhuͤte) auffgienge / ſolle 
wiſſen als fromme vnd getrewe Buͤr⸗ 
ger vnd nachbar zu halten / vnd zu ret⸗ 
tunge ſeines vnd ſeines Negſten ſcha⸗ 

den / zuthetigk zubeweiſen. 
„„ i Derwegen 


f CNS 6 gy bnd zu for⸗ 
L Derw OCH derlicher vñ 
ſicherer vorſehung / ſolcher notwendi⸗ 
gen Ordnũ / ſo ſollen anfenglich zwo 
Raths perſouen / die da Fewerherren 
heiſſen ſollen / deputiret werden / wie 
auch im mittel des Radtes verordent 
vnd beſtimmet ſeind / Darneben in ei⸗ 
nen jedern Quartier / in beſonder etzli⸗ 
che fewrgerete / als Lettern / Haken / ſo 
aus einem gemeinen gute anfenglich 
gezeuget vnd verordent / vnd in einem 
jedern Quartier an einem bequemen 


brt / do es dem gantzen quartier zu den 


Fewres noten / am gelegeſten zu ſein / 
angeſehen / werde geleget / vnnd durch 
die gedachten Fewrherren vnnd vier 
Quartier meiſter / inn einem jederm 
quartir vor ſich jherlich beſichtiget / vn 
ſy ichts wandelbaer daran befunden / 
8 beſſern / 


) 
14 


beſſern / vnnd alſo vor vnd vor vnder 
halten werden ſollen. 


H ive ſol auch ein 
ij. Hierneben — Buͤr⸗ 
ger / in feinem kaufe zum wenigſten et: 
ne Spruͤtze vñ tij. Lyderne Eymer bar 
ben / vñ mit denſelbigen in Fewres no 
ten alſo ſchicken vnd halten / wie das 
im nachgeſchriebenen Neunden Arti⸗ 
ckel begriffen vnd vorzeichnet befun⸗ 
den wird. ERG 
Die jhenigen aber / ſo des von Got⸗ 
tes wegen beſſer vermögen / ollen jhre 
behauſung zum wenigſten mit einem 


halben dutzen Lyderne Eimern verſor⸗ 


gen / Welche ſolche obengeſchriebene 


Ordinautz ond fewers beretſchafften / 


die Quartumeiſter / in einem jeder 


Quartir zwey mal im Jare / als auff 


Oſtern 


Oſtern / vnd Michaelis ſollen beſichti⸗ 
gen vnd erſuchen / Vnd ſo jemand von 
den quartier leuten / in dem fall nach⸗ 
leſsig oder bruchfellig befunden / den 
oder die / ſolle die Quartiermeiſter den 
verordenten Fewrherren des Raths 
anſagen / als denne auch die ſtraffe er⸗ 
folgen ſol. weg er 
` Berces auch ſache / das die Quar⸗ 
tiermeiſter in ſolcher beſichtigũg nach⸗ 
leſsig befunden wurden / die ſollẽ auch 
69 Radt derwegeẽ / one ſtraff nit bleibe. 


A Des ſollen dem ſtadt⸗ 
hoffe ij. ſchlitten mit kuͤfen / vñ ein wa⸗ 
gen mit Lettern vnd Haken verordent 
auch ſtets gehalten werden / vnd alle 
boer zu allen Fewers fellen in bereit⸗ 
Schafft vorhanden ſtehen / vnnd fo 
os? | en 


den verordenten des Raths feſvr Bets 
ren / alle viertel jar in der Quatemper 
beſichtiget / vnd was dar von nöͤthen / 
gebeſſert werden ſol. Ca 


Hit Aid u mehrer ſicher⸗ 
ui. no zu ze oben, 
gedachten Ordenũg / ſo ſollen der ſtadt 
fulrknechte vm̃ zeech / von woche zu wo 

che / zwen vnd zwen / ſtetes des nachts 
auff dem Stadhofe ligen / Welchen 
zweyen furknechten / einem ytzlichem 
dieſelbige woche ij. ſchott Ober Ihre ges 
GE befoldung gegeben werden 
ſollen. 


we de ويه‎ S ach das 
H ¢ Jer 66 aber 5 fleis 
ein teligkeit bey demſelbigem der ſtadt 
Furknechte vormercket oder befunden 
5 wuͤrd / 


vburd / das einer von jn mit feiner für 
fen vol waſſers / der Erſt / Ander / oder 


Dritte ꝛc. zum fewr kom̃en würde / fo 
ſol er ſich des vorteils vnd belohnun⸗ 
ge / ſo wol als ein ander furman (wie 


hernach im xx. Artickel enthalten) 
frewen / vnd in der that genteſſen. ` 


vi, وك‎ es BE 


huͤten wolle) begebe / das ein fewr in 


dieſer ſtadt auffginge / fo fol der torm⸗ 
wechter (auff das deſte zeitiger vnd 


genugſamer beſcheid ſolliches auffge⸗ 
gangenen fewres den Buͤrgern beſte⸗ 
hen moͤge) einen ſchlag ij. tif. oder ut. 


0 ſturme ſchlahen / vñ eine kleine wei⸗ 


e darnach / aber ſouiel mal anſchla⸗ 
hen / vnd bald eine Latern mit lichten 
bereit haben / vnd dieſelbige in den ort 


der Stadt do das Fewr entſt anden / 
aus hengen ſol. irn 


Dil. Imfallabert ſo 
der Torm wechter ſolchs vorſchlieffe/ 
oder vorſeumete / Go ſol er ſeines wo⸗ 
chenlohns entperen / vnd darzu eines 
Erbarn Raths harter ſtraffe (Welche 
ein Erbar Rath bey ſich wiſſen wil) 
vuterworffen werden. SHE 


dé auch der Jungſte 
DL, Es ſol | GN E 
hier zu vorbunden ſein / das er gantz 
eylede / fo bald ein fewr auffginge auff 
den ſtadthoff lauffen / vnd alda v. pfer 
de ſatteln laſſen / on dieſelbigen eylen⸗ 
de / in die nachgeſchribene ortere / als 
das einc zum Herren Buͤrgermeiſter 


des brennenden Quartiers / vnd die 
andern ij. pferde zu den andern vier 
Raths perſonen / in daſſelbige quartir 
gehörig / bringen ſol / Zu welcher Der, 
ren willen vnd gefallen / zu reiten oder 
zu fuſſe zu gehen / ſtehen ſol. 

Es ſol auch hierneben der Hofemei⸗ 
ſter / one anſagen / ſtets bey ſich hierzu 
bedacht vnd wachhafftig ſein / ſolche 
b. pferde in fellen jrgent eines fewres / 
mit dem erſten zu ſattelen / vñ in oben⸗ 
gedachte oörter zu ſchicken. 


Daffel auff dem 
Stadthoſfſe. 


9 


mg nd i mehrem beſchei⸗ 
u gë Ond zu de / vnd heſtendi⸗ 
ger / auch ſicherer vnterrichtung / ſol es 
See H kuͤnfftiger 


kuͤnfftiger tage alſo gehalten werden / 
Das auff dem Stadthofe / in des hof; 
meiſters ſtube ſtets eine Taffel bengê 
fol darinne alle der Herren Bürger 
meiſter vnd Raths perſonen namen / 
wie die / vnd wer in ein jeder quartier 
berordent vnd beſcheiden / vorzeichent 
ſtehen ſollen / auff das ſich der Hoff ⸗ 
meiſter in ſolchem falle / Nemlich mit 
ausſchickung der pferde / Wie oben im 
DT, Artickel beruͤret / deſte beſſer vnd 
eigentlicher mag wiſſen zu richten. 


Der Diener 


Item des diener Seu 

r. Item der nan 7 
mit dem erſten vnd vor alle ding / ey⸗ 
5 B fij lende 


lende zum Fewre vorfůgen / vnd daſel⸗ 
beſt im namen des Raths / das volck 
mit fleis zur rettunge ermand/ anhal⸗ 


ten / vnd ſonſt was die noth vnd gele⸗ 
genheit erfordern / alles fleiſſes fortſtel 
len / Vnd in dem / daſelbſt des Herren 
Buͤrgermeiſters / oder in deſſelbigen 
abweſen / ſeines Compans oder ſonſt 
Raths perſonen erwarten / bey vor⸗ 
luſt ſres dienſtes. 


Schwerdtknecht. 
* 1 Die ſchwerd gy e 


damit ſie auch in dẽ fellen eylende bey 
der hand fein mogen / ſollen jre wonũ⸗ 
gen in gelegen orttern haben / vnd die 
Erſten / Ja forderlich die zwen P 


— 


bey dem Herren Preſidenten / bey ver⸗ 
luſt jres dienſtes erſcheinen / Aber der 
Dritte vnd Juͤngſte Schwerdtknecht 
ſich eilende auff den Stadthoff bege⸗ 
ben / vnd die abforderunge der pferde 
wie oben im achten Artickel enthal⸗ 
len) vortſtellen ſol . 


Oiadt diener in 


zwey teil geteilet. 


An جوم م‎ auch dic ſtadt 
* d Es 9 len diener / inn 
zwey teil geteilet werden / alſo das ſich 
das eine teil / im fall eines auffgehen⸗ 
den fewres / zu dem Herrn Preſiden⸗ 
ten eilende vorfuͤge / Aber das ander 
teil zu dem Buͤrgermeiſter / oder in ab⸗ 
ag deſſelbigen / an den Herren des 
Ne ` Rahts / 


——̃ — ſ— — —-—t—ę„—ę—ę— 


| 
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| 4 d 
Raths / ſo bey dem Fewre iſt oder fein 


wird / one alle ſeumnis bey vorluſt 
jres dienſtes / wenden ſollen. 


Der Keyſige 


Heubtman. 


xiii. In gleicher f“ 


auch der Reyſige Heubtman / ſampt 
den einſpennigen knechten / ſo ein Er⸗ 
bar Rath zur zeit haben wird / Wie 
auch alle Officirer der Stadt ſchuͤldig 
ſein / ſich eylende an den Herren Bur⸗ 
germeiſter als den Preſidenten / oder 
in deſſelbigẽ abweſen / an feinen CLom⸗ 
pan / vor deſſelbigen haus / oder vor dz 
Rathaus / an ſeine leib zubegeben / on 
alſo auff jn warten / wz aldo oder ſonſt 


von nöten oder zu thun ſein möchte, 
ne Aber 


TI, Aber vor — ee 


der Prefiditende Bürgermeifter/dem 


alten gebrauch nach / vor das Radt⸗ 
baus vorfuͤgen / vnd ſich daſelbſtnebẽ 
den andern perſonẽ des Raths / nem⸗ 
lich der jennigen Quarter / die des feu 
res zu der zeit frey enthalten ſollen. 


Wes ſich die Buͤr⸗ 


ger in dem brennenden Quar⸗ 
tier / in zeiten des Fewres 
halten ſollen. 


e Aa follen die buͤr⸗ 
* H, Item ſo ger die in dem 
brennendẽ Quartier wonen / vñ nicht 
cehehafftige vorhinderung haben / aus 
nachbarlicher vnd rn liebe 

b 


7 


| 
ظ 
1 


oñ vorwantnus ſchůldig ſein / zu dem 


Fewre / das in demſelbigen jrem quar 


tler entſtanden / eilende mit Emmern / 


Sfpruͤtzen / vnd dergleichen darzu die 
dienden / bereitſchafften zu lauffen / of 
daſſelbige Fewer / jrem CN vnd 


ſich ſelbeſt zu gute / getrewlich zu leſchẽ / 
vñ aber keine vngewonliche were mit 
ſich nemen / vnd in dem fall ſich nach⸗ 
barlich vñ getrewlich (als das einem 
gutem vnd getrewem buͤrger wol an⸗ 


ſtehet) beweiſen / vnd alſo bey feinem 


nachtbar thun ſol / als ein jeder vom 
andern gerne gethan / auffnemẽ wolte 
Vnd im fall da ſich etwan ein bürger 


in demſelbigen brinnenden Quartier 


hierinne nachleſsig / oder anders / dan 
als oben geſchriebẽ ſtehet (auſſerhalb 
vorhoffent) wurde finden laſſen / dem 
ſol ſein burgerrecht / nach erkentnus ei⸗ 
lies Erbarn Radts / entzogen RG * 

9 Aber 


Dn, Aber die waren 


nende Quartier / das iſt die bürger in 
den ſelbigẽ wonende / ſollen ſich in jren 
cuſern wachhafftig enthalten / auff 


das / ſo es dieſe oder andere felle / noth 


oder gelegenheit heiſchen thete / vnd ſie 
von dem Buͤrgermeiſter / der dz Radt⸗ 
haus wartet / gefordert wurden / das 


ſie als denne / wie fromme vnd getre⸗ 
we Buͤrger / erfunden werden möchte, 


Hierneben ſol nichts deſto weniger 


gute Wacht in den Quartiern / durch 


die ſenigen den die Wache die ſelbige 
nacht geboten iſt / mit fleis gehalten 
werden / Welche Wacht ein jelicher 
auff jrrn örtern bleiben / vnd auff alle 
felle gute achtung haben ſollen. 


sys oa aber ſache / 
: لخر‎ Nees dz jemands 
Cij Erbe 


vm, Erſtlig 


Erbe oder eygenthumb / in einem git 
dern Quartier do er nicht wonete / bre 
te / oder ſich des fewres / an demſelbigẽ 
orte / an dem ſeinẽ beſorgete / oder ſonſt 
nahe freundſchafft oder geſelſchafft / 
daſelbſt wonende hette / denſelben fol 
vol gebuͤren mogen / aus jrem Quar⸗ 
tier da fie geſeſſen / in ein anders als dz 


brennende Quartier / vnd die jrgent zu 


den jrem / oder auch zu jren freunden 


oder geſelſchafften / denſelbigen zu tro⸗ 
ſte vnd huͤlffe zu lauffen / vnd daſelbſt / 
des beſten nach jrem vermöͤge zu thun 


Wie die Rotten ge⸗ | 


ſchickt / vnd wes ſie ſich im feiv⸗ 


ers felle halten ſollen. 

2 follen die 
Y Rottmei⸗ 
1 


ſter ein jeder in ſeiner Rotten vorſchaf 
fen ein tutzent lyderne Emmer / vnd ij⸗ 
halbe tonnẽ mit eiſern benden beſchla⸗ 
gen / vnd mit einem par beumen vor⸗ 
ſorget / darmit man noturfft des pat: 
ſers / vnd in der eyle zum feiwre tragen 
moge. Vnd die obgedachte emmere 
vnd thonnen / ſollen aus der Rotte ge⸗ 
zeuget / bezalet / auch mit der Stadt vñ 
Rottmeiſters zeichen / gemerckt / vnd 
alſo vor vnnd vor zu obengedachtem 
Fewer bey einander gehalten werden 
ſollen / Welche Emmere vnd thonnen / 


die Rottmeiſter zu dem Fewre / das in 
ſeinem quartier auffgehen moͤchte / ei⸗ 
lende vorſchaffen / vnd aber nach gele⸗ 
ſchtem Fewre / dieſelbigen widerumb 
zu ſich fordern / vnd ſtetes in guter be⸗ 


L 
Gu Von 


1 hallen ſo 


جع —— —— —— ا ——— . 


penbraͤwern / Zimmerleuten / 
Mewrern vnd Tregeren. 


vir, Item alle ace 


mit jren geſellen / darzu die Schopen⸗ 


braͤwer / Zimmerleute / Mewrer vnnd 


Treger / ſollen ſich nach vermoͤge jrer 


Rolle / eylende zu dem fewre / es ſey in 


was orte der Stadt das es ſey / vorfu⸗ 
gen / vnd mit fleis helffen leſchen / bey 


vorluſt jres burgerrechts / Vnd ja zu 


forderſt die Alderleute der vorgeſchrie⸗ 
benen zeche / ſich alle bey den Herren 
Burgermeiſter / oder Radts perſonen 
zum Fewre gehende / begeben / vñ auff 
jre bruͤder / ob fie daſelbſt kegeuuvertig 
oder nicht ſein werden / gute achtung 

haben / 


— — u ae 


haben / vnd dieſelbigen anzeichnen ſol⸗ 
len / auff das die abweſenden geſtrafft 


werden moͤgen / alles bey der ſtzt ge⸗ 
melten Za 4 1 1 


Von Muhrleuten / 


oder andern / pferde habenden. 


+ 887 e geſtalt 
X 1 + An gleicher Gd 4 
le die Fuhrleute / bey jrer bürgerlichen 
pflicht hierzu auch verbundẽ ſein / Als 
nemlich / waſſer mit jren / oder denſelbi 
ge fuͤfen die fie von de Böttigern ( wie 
hierundẽ im xxj. Artickel geſchrieben) 
bekom̃en e kun Fewre zu zufuͤ⸗ 


ren / n welcher furman / treger / oder 
ſonſt Burger Feurwerck brauchen: 


de / oder pferde habende / die erſten kuͤfe 


Waſſers zum Fewre bringen wird / 


demſelbi⸗ 


ا 

1 

٠ 

| 
1 
/ 


demſelbigen fol man v. marck Preuß 
ſiſch / Dem nechſten darnach ii. dem 
Dritten ij. dem Vierden ij. vnd dem 
Fuͤnfften j. marck geben / Doch alſo / 
das ſie alle in derſelbigen zufuͤringe 
des waſſers / bis zu endlicher leſchung 


des Fewres verharren. 
Vonden Br 
e, tichers. f 


xxi Item ein yeder 

Bötcher / fol vorpflicht ſein / eine kufen 
ſtets in bereitſchafft zu haben / mit ſei⸗ 
nem ſelbſt merck gezeichnet / vnd ſo offt 
ein furman / dieſelbige zu obengedach⸗ 
ter fewres noth / von jm fördern wuͤr⸗ 
de / ſo ſol er fie im folgen laſſen / auch fol 
e - 0106 


pflichtig ſein / folche kuͤfen helffen auff 
deen ſchlitten zu ſetzen / vñ auffs eylen⸗ 
de feſte u machen. nd im fall Dir 
ſelbig küfen in ſolchen anligen vnd ges 
ſchefften zubrochen oder ſonſt abhen⸗ 
dig wurde / fo ſollen fie jme nach wir⸗ 
den bezalet werden. 


Don nider reiſſunge 
eines Hauſes / in geſchwinden 
noͤten des Fewers. 


"og Ta CB fich zutruͤ 

* X 18 Item م‎ ge / dz jrgent 
an einem orte in der Stadt ein Fewer 
entſtunde / da geringe heuſer / als von 
holtzwerck oder vachwerck gebawet / 
ond keine Brandtmawer oder ſonſt 
ſchuͤtzunge 


ſchuͤtzunge vorhanden were / durch 
das Fewr auffgehalten werde moͤch⸗ 
te / ſo fol vnd mag als dan j. oder ij. der 
ſelbigen heuſer / welche zu verhuͤttunge 
weitere ſchadens / am gelegeſtẽ zu ſein / 
angemerckt wurden / mit Radt vnd 
Conſent des beyſeienden Buͤrgermei⸗ 
ſters vñ Radtes pe. cat / vormoͤge der 
Gtadt Wilkoͤr / dergleichen auch etzli⸗ 
cher vornemſten beywonenden Buͤr⸗ 
gern / gebrochen / nidergeriſſen / vnd al, 
4 weiterer ſchade vorhuͤttet werden / 
Vnd als dan fol ſolcher ſchade des ni⸗ 
dergebrochenen hauſes / durch die ne⸗ 
geſtfolgenden nachbarn (nach eines 
E. R. erkentnus) getragen vnd erſta⸗ 
ket werden. 


* X cs wil be 


jtlichen getrewẽ Biwgar(keinen aus⸗ 
| 9 
Ke 


010111011 bey feinen ehren / eiden vnd 
flichten / ſo er Kö: May: vnſerm aller 
gnedigſten Herrn / vnd darneben d 
nen E. R. gethan / mit fleis ermanet 
haben / ſich in ellen des Fewres / nach 
obengeſchriebener Ordnung / alfo zu 
halten / vñ in der that zubeweiſen / als 
im dz zu ehren vñ burgerlicher pflicht 
vnuorwiſlich ſein moͤge / denn die jhe⸗ 
nigen fo hierkegen thunde / befunden 
werden / ſollen des buͤrgerlichen rech⸗ 
kes vnwerdig geachtet werden. | 


Kr, Do aber (Co 
der nicht ein Bürger were / auch keine 
anzeigung oder kundſchafft gebe kun⸗ 
de / weme er zuſtendig / oder mit weme 
er dahin gekommen / zum Fewre lauf⸗ 
ek D ij fen 


ſelbigen in vorhafftung zu nem 


fen wurde / 


Katte perſonen n / fe 
man abzuweiſen / oder nach gelegen⸗ 
heit der perſon vnd vordechligkeit der 


Von ausgedrage⸗ 


ner Farender Habe. 


der faren⸗ 
$ Item mit den abe 
als gefeſſe / bencken / ſtuͤle / tiſche / bedte / 
faften vnd ander hausgeredte / ſo aus 
dem fewre getragen / vnd gerettet wuͤr 
de / ſol es dergeſtalt gehalten werden / 
das man daſſelbige alles nicht vor / 
oder bey dz brennende haus nider ſe⸗ 
tzen / auff das keine vorhinderung da⸗ 


durch geſchehe / vnd das arbeitende 
| volck 
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Ka — 


| f wo ond wohin das die beiſei⸗ 
enden Burg. oder Radts perſon befe⸗ 


werden ſol / vnd daſelbſt durch etzliche 


ſtehen wurde / in ſolchen fellen des feu⸗ 
1 en 
nen / kuͤfen / oder dergleichen Fewres 

D ij bereitſchafft / 


N ? 
LL, Wo auch ei o 


— = 57: 


bereitſchafft / heimlich oder offenbar 
weg zu nemen / vnd an ſich zu bringen 
der ſol auch der maſſen nicht weniger 
dan vor einen Dieb gerechnet vnd ge⸗ 
ſtraffet werden. 6 ظ‎ 


der‏ و 


Thore in zeiten des Fewres. 


Kir N fall eins 
| * * DI, Item du fewres / 
fo dz jrgent in der Rechtẽ ſtadt / Alten 
oder Vorſtadt / bey nachtes zeiten ent⸗ 
ſtunde / ſo ſol keine pforte noch tober / on 
des Herren Buͤrgermeiſters / der das 
Wort hat / vnd das Radthaus zu der 
E ae befehl / geöffnet werde / 
Wo aber aus jrleiner veſachen / die 

oder jenne thor oder pforte zuöffnen be 

fohlen 


* 
e 4 
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da 


foßfen wurde / fo fol als denne gedach⸗ 
ter Herr Buͤrgermeiſter / etzliche Rot⸗ 
ten oder ſonſt buͤrger verordnen / vnnd 


auffmerkunge haben laſſen / damit 


nicht zu viel Sand vnnuͤtze Volck / ein 
oder aus / vnnuͤtzlich lauffen möge, 


Hiernach folget ein 
bericht vnd vnterſcheidung / der 
tiij, Quartier der Rechten 
Stadt Dantzigk. 


D don, auff das ein je⸗ 
Derhalben / der dieſer Rech 
ten Stadt Dantzigk jnwonender buͤr⸗ 
ger / gute wiſſenheit vnnd gnugſamen 
beſcheidt / der uij. Quartier wo hin 
Gouf wie weit oder nicht / ſich die IG 
eW mm 


. 


gen erſtreckẽ / haben möͤge / ſo thun wir 
ſdermenniglich vnſern Buͤrgern die 
fen bericht wie folget. | 


Koggen Quartier. 
Dao bogen dee 


alſo / Nemlich / anzuhebende am Viſ⸗ 
ſcher thor nach der Vorſtadt gelegen / 
vnd von dar / durch die Matzkawſche / 
Kremer / vnd kleine kremer gaſſen / vnd 
nicht forder / Sonder von dannen ab 
die Heilig Geiſt gaſſen / thalgehnde 
bis an das Waſſer / Dis alles zur rech 
ten hand iſt das Koggen Quartier. 


Hoche Quartier. 


Abermals 


008 fa von dem got 
durch die Matzkawſche / Kremer vnd 
kleine kremer gaſſen / bis ande Tham / 
vnd alſo von dannen die Heilig Geiſt 
gaſſe / auffgehende / bis an das heilige 
geiſt thor / zu berge wartz gelegen / dis 
als nemlich zur lincken hand / iſt das 
Sobe Quartier. 


Breite Quartier. 


Aber vom ane 


an / dieſelbige gaſſe wider thalgeben 


de bis an den Tham / vnd wider den 
Tham in dielenge / bis an dz Haus⸗ 
thor / dis alles zur lincken hand / iff 
das Breite Quartier. 

Fiſcher 
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Niſcher Quartier. 
Se | 


re an / den Tham zu ruͤcke / bis in die 
kleine kremer gaſſe / vnd von dannen 
ie Heilig Geiſt gaſſe thalgehnde / bis ۲ 
an das Waſſer / dis alles zur lincken 
hand iſt das Fiſcher Quartier. 


Hernach Dipen 
vnterricht vn kur⸗ 


tze Ordenung / wor nach man 
ſich im falle eines brandes 
vnter den Speichern mag 
vnd ſol wiſſen zu halten. 
| In 


| 
| 
| 
| 


Porrede. 
Sage 


auch ein Erbar Rath vorgedacht / die⸗ 
ſe nachgeſchriebene Ordnung / vnd be⸗ 
reitſchafft vnter den Speichern / alſo 


in kuͤnfftigen zeiten zuhalten beſchlos⸗ 


ſen / gemacht vñ verordnet / damit das 
Fewer vnter den Speichern deſte bas 
zuuorhuͤtten / oder (bo fo das jrgent 
entſtunde (das Gott lange verhuͤtten 
wolle) deſto beſſer vnd ehe / durch ſol⸗ 


che Ordnung / Welche auch ein Erbar 


Raht ſtracks gehalten haben wil / zu 
dempffen vnd zu retten. 
© 11 Zum 


Tee — SSC 


Za 1 alle die 
أ‎ sun Erſten, ande, 
ſo eigene Speicher vber der Koggen⸗ 
bruͤcke / Nemlich langs die Notlow / 
nun zur zeit ligen haben / oder nach⸗ 
mals daſelbigeſt bekom̃en vnd haben 
werden / die ſollen ein jtzlicher vor ſich / 


vnd bey ſeinem Speicher ein tutzent / 


Aber die andern Speicher / nicht an 
der Motlaw / beſonder ſonſt gelegen / 
ein halb tutzent lyderne Eimer vnuor⸗ 


zoglich ſchaffen / vnd bey denſelbigen 


Gpeichern / zu langen tagen / zu kei⸗ 
nem andern gebrauch / denn zu Few⸗ 
res noten haben / vnd in jren Speiche⸗ 
ren halten ſollen. 


ij. Darneben Radio 


feinem 


feinem Speicher daſelbigeſt an der 
Motlaw gelegen) haben / eine gute / 
ſtarcke lange letter / der maſſen / als Er 


die in Fewres noten / zu errettung ſei⸗ 


nes Speichers / getrewet zu gebrau⸗ 
chen / Darzu eine kortze dobbelte letter / 
von rot, ſproſſeln vngeferlich / die man 
in der eyl vnd not des fewres / von der 


Drucken in die Notlaw hinab laſſen / 


vnd das waſſer erlangen vnd auffho⸗ 
len moͤge / darneben auch ein waſſer⸗ 
haken zu demſelbigen brauche zuſame 
haben ſol / Aber die beſitzer der andern 
Speicher nach der Motlaw gelegen / 
ſollen in geleicher maſſen ein jtzlicher 
bey ſeinem Speicher haben / eine gute 


lange letter / dergleichen auch ein waſ⸗ 


ſerhoken / alles zu dem brauche / wie 
oben beſchrieben ſtehet. 
„„Wo 


Z x ` A aber zween ſpeicher 
Gr kk unter eine da⸗ 
chefind/ die follen in dem fall / vor ey⸗ 
nen gerechenet werden. Zë 


pt ANS: auch / das yr⸗ 
iii. Were es zur os 
mehr / an einem Speicher teil hetten / 
da ſol ein jtzlicher / nach anzal oder 
maſſe ſeines teils / dieſe obengeſchribe⸗ 
ne Ordnung vnd bereitſchafft helffen 
zeugen / bezalen / vnd erhalten. 


4 NS der oder jener 
D SA wan Epeicher / yes 
mandes vormittet wird / ſo ſol darne⸗ 
ben ſolche obenberuͤrte bereidtſchafft / 
dem myeter vberantwort werden ON 
alſo bey dem Speicher vor vnnd vor 
bleiben / auch nachmals Gef 

Eg | nac 


nach ausgange der mithe / dem Spei⸗ 


cherherren gantz vñ vnuorruͤckt vber⸗ 
antwort werden / auff das alſo von 
jhare zu jhare / die obenberuͤrte Order 
nung erhalten / vnd bey niemand yr⸗ 


gent mangel oder gebrechen hierinne 


befunden werde. 


vi. Des ſollen tn, 


erherren / fo beide aus dem Rath / vnd 


von den Buͤrgern hierzu / Nemlich / 


vnter vñ zu den Speichern / verordnet 
vnd deputiret / zwey mal im Jare / als 
auff Oſtern vnd Michaelis vmbge⸗ 
hen / vnd ſolche ordnung ond bereidt⸗ 
ſchafft / bey allen vnd jtzlichen Spei⸗ 


chern vnterſuchen / vnd die nachleſsi⸗ 


gen / der Wette in ſchrifften vbergeben 
vnd anzeichen / daſelbſt als denne die⸗ 
ſelbigen 


ſelbigen bruchfelligen / bey tif. gutten 
Marcken geſtraffet werden ſollen. 


471 3 aus ey⸗ 

| Dil, Auch ſolſen nes dr 
baren Raths beſchaffunge an ſtzlichẽ 
ortſpeicher / einen guten Fewrhakẽ / vñ 
eine lange Letter gehangen vnd beſtelt 
werdẽ / darauff auch die beiden Buͤr⸗ 
gers / die neben den Rahts perſonen zu 
Fewrherren verordent werden / ſtetes 
gute acht vnd auffmerckung Babe fol 
len / das darzu kein gebrechen zufalle / 
Beſonder auff zukuͤnfftige felle des 
Fewres / allewege in bereidſchafft vor⸗ 
handen ſein / vnd hangen ſollen. 


Mit N mehrerm vor⸗ 
Dill, Ond al rad / ſolle auch 
uer den Speichern / nicht doch — 

er 


der Motlaw / beſonder ſonſt in den gaf 
fen gelegen / etzliche brunnẽ / vmb not⸗ 
turfft des Waſſers in Fewrs noten in 
der eyle zu haben / gemacht werdẽ / dar 
zu die erſte vnkoſt / vnd ſonſt Fünfftige 
vnderhaltunge / die gantze gaſſe / nach 
der weiſe vnd maſſe (als das in der 
Rechten ſtadt / mit den Brunnen ge⸗ 
ſchicht vnd gehalten wird) tragen ſol. 


ir. Weiter ſollen 28 
den Speichern / in mt. örtern ſchlies⸗ 
hafftige vorwarung gemacht vn hin⸗ 
furder gehalten werden / vñ in jtzlicher 
vorwarung ein dutzent lyderne eimer / 
vnd ij. kortze lettern / vorwaret werde / 
auff das die Wacht / das auffgehende 
Fewer / eruſtlich vnd vor der — 
cs zu krefften keme / mit dieſer bereit⸗ 

9 "Rat 
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/ 


ſchafft / nach jbren beſten bermdgen / 
vorbieten vnd dempffen mogen. 


„ age das fewer daſel⸗ 
* 4 Oo ab E beſt vnter dẽ ſpei⸗ 
chern vberhand neme / vñ der Thorn⸗ 
wechter / mit dem kleppel (wie im ſech⸗ 
Go Artickel in der Stadt Fewroord⸗ 
nung oben geſchrieben) an die glocke 
ſchluge / fo fol ſich des Herrn Bürger 
meiſters kompan / ſampt den zugefuͤ 
geten Rats perſonen / ſeines Quar⸗ 
tiers / eylende vnter die Speicher zu 
dem Felvre begehen. 
zu leſchung 


xi. Des ſollen daa tea 
ge ſolches Felvres / das Koggen vnnd 
SE E Quartier fampt den Tregern / 
Zunmerleuten / Meurern / vnd Ocho’ 
; ‚genbraivern/ 


8 1 — — 


venbramern/ nach vormoͤge frer Rol 

le / mit den erſten vnd forderlichſten zu 
uorfuͤgen vorpflicht ſein / Aber die an 
dern ij. als das Breite vnd GIDE 
Quartier / die keine Speicher eigen / 

noch zur mithe habe / ſollen ſich in jren 
heuſern wachhafftig halten / in maſſe 
vnd nach der geſtalt / wie das vorhin 
im xvj. Artickel der Fewrordnung der 
Nechtenſtadt vorzeichnet ftebet/ auff 

das / fo etwan des Fewres / oder ſonſt 

andere zufellige noth erfordete / vñ der 
herr Buͤrgermeiſter fie durch ire quar⸗ 
tier vnd Rottenmeiſter / beſchicken / hei 
ſchen / vnd jn was zu thuende anzeige / 


oder beſchlen wurde / das ſie als den⸗ 


ne / vormoͤge jrer Buͤrgerlichẽ pflicht / 
bey der hand gutwillig vnd als are ` 
we Buͤrgere befunden wurden. 


xi. In gleicher kin 


auch die Bader vnd andere mit allen 
fren geſellen zu leſſchunge des fewres / 
Wo das vnter den Speichern in fünf 
tigen tagen auffgehen moͤchte / vor⸗ 
pflicht ſein / wie dauon in der Fewers 
Ordnunge der Rechten ſtadt / im xx. 
Artickel weiter vormeldetiſt. 


* il, Vnd im de e 


merleuten / Mewrern / Tregern / Ba⸗ 


dern oder ſonſt jemand anders / in ſol⸗ 


cher zuthat vnd Chriſtlicher huͤlffe opt 


traw / zu vnfal oder ſchaden keme / es 
geſchege in der Rechten ſtat / Vorſtat / 
Alden ſtat / oder vnter den Speichern / 
dem fol der jhenige / in welches Spei⸗ 


chers rettunge ſolcher ſchade geſchehẽ / 


heilen 


ai; 


heilen laſſen / vnnd darzu mit einem 
zunlichen geſchencke erkennen. | 


` 115 Tes ſich mit ſol⸗ 
| 1 m. So ſo chen ſchaden 
| alſo zutrüge/ das der ſchadehafftige 
| Man / lahm wurde / oder ſonſt zu ver 
| Fursüg leiblicher geſundheit gedyge / 

demſelbigen ſol man (nach anmer⸗ 
| ckung vñ zuthat eines E. R.) im Ho⸗ 
ſpitael mit aller leiblichen notdurfft / 
| zu ſeinen tagen vorſorgen. S 


Donmder reiſſunge 


eines Speichers. 


| ara Ta EDIE gelegen | 
* D Item ſo heit vñ gewalt : 
ظ‎ des Fewres alfo forderte / das 4 | 
e dé in umb | 


* 


Ka ak E 


کو 


vmb weiteren ſchadens zuuorhuͤten / 
ein Speicher gebrochen vnd nidderge⸗ 
riſſen werden muſte / als denne fol ge 
ſchehen / in maſſen / forme / rath vnd ges 
ſtalt / wie oben im xxij. Artickel der 


Fewres ordnung / Ober die Rechteſtat 
Dantztak lautende / enthalten wird. 


o, Item ſo oon ente 


ger pferde habende (die da bald inn 


krafft dieſer Ordnung / die kuͤfen mit 


waſſer / zum fewre auffs eilenſte zufuͤ⸗ 
ren vorpflicht fein ſollen) der erſte / der 


andere / oder dritte ꝛc. mit den kuͤfen 
waſſers zum Fewre / eines brinnende 
Speichers kommen wird / der ſol ſich 
des frewen vnd genieſſen / das oben 


im xx. Artickel hieruon vorzeichuct 


Bier: reg 


OMENS Ordnung. 
der Alten Stadt 
Soa, 


CS Aa tin fetvr jrgẽt auff‏ م 

. Item ſo der Altenſtat aufe 
gienge / fo fol ſich der füngfte Buͤrger⸗ 
meiſter (nach der kuer zu rechen) mit 
feinem zugefügeten Rathsgliedmaſ⸗ 
ſen / vnd ſonſt Quartiergenoſſe / Office 
rern / Dienern / vnd andern / mit deme 
erſten dahin zum Fewre wenden / vnd 
ſich in deme alſo halten / als oben in 
der Fewrs Ordnung / der Rechtenſtat 
Dantzigk . 


dee, “ر ر من‎ ae 
* — 


4 $ deme dẽ auch / 
ll. SA nach die Alte ſtadt 
Dantzigk in tj. Quartier geteilet / fo 
ſollen ſich auch die Quartier leute / da 
ein Fewr / in einem oder andern Quar 
tier daſelbſt auffginge / alſo halten vñ 
getrewlich beweiſen / als oben in der 
Rechtenſtat Fewrs ordnunge / Nem⸗ 


١ D 


lich im xv. xvj. xvnj 


53 


feln beſchrieben icht, 
D. Item die CH 


ſollen auch daſelbigſt auff der Alten 
Stadt / in einem jtzlichem Quartier / 
an bequeme vnd gelegene oͤrter gehan⸗ 
gen / vnd vor vnd vor / durch auffmer⸗ 
ckunge der Rabtsperſonen vn Quar⸗ 
tiermeiſter von der Altenſtadt vnter⸗ 
halten werden / in aller maſſe vnd ge⸗ 

5 ſtalt / 
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vnd xix. Artic⸗ 
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ſtalt / als in der Rechten ſtadt veror⸗ 
dent / vnd oben im Erſten Artickel auſ⸗ 
gedruckt iſt. 


77770 44 licher buͤr⸗ 
اا‎ Item ein za 
auff der Altenſtadt wonende / ſol ſich 
zum minſten mit ij. Lidderne Emme⸗ 
ren verſorgen / dic er in fewres noͤthen 
zu ſeinem vnnd ſeines nachbarn not⸗ 
dorfft brauchen moͤge. rn 


G follen daſelbſt auff der 

b. Auch Alten d? in einer 
Summen emt, kuͤfen gemacht / auch 

mit ſchlitten vnd ſonſt anderer zube⸗ 
١ hörunge vorſorget / vnnd in gelegene 
DIE der ij. Quartier ausgeteilet / 
verordent vnd geſtellet werden / die in 
noten des Fewres in gemeine dienen / 
er: vnd 


— 


ond jmmer vor ond vor unterhalten 


werden ſollen. 


au Ni b ſenige furman 
vf. Oud der lane 
ſonſt fein möchte / der die erſte kuͤfen 
mit waſſer zum Fewre bringen / vnd 
darbencbẽ in der zufuͤrunge des was⸗ 
ſers / bis zu endlicher entleſchunge des 


fewers vorharren wurde / derſelbige 


ſol ſich auch des frewen / vñ genieſſen / 
wes oben im xx. Artickel geſchrieben 


ſtehet. 


pij. Item / Mit in, 

eines hauſes / im fall fo das die geleg 

heit vnd noth des Fewrs forderde / ſol 

es dermaſſen gehalten werden / als 

oben im xxij. Artickel ps wird. 
| 


neben 


Or > {( 644 ANCHE 
ili, Hierneben aan das 
offtmals / geſetze vnd Ordnunge nach 
der zeit vnd gelegenheit wandel vnnd 
beſſerunge erfordern / ſo wil ſich ein 
E. R. hiermit allenthalben vorbehal⸗ 
ten haben / dieſe vorgeſchriebene Ord⸗ 
nung / in allen vnd jtzlichen vorberuͤr⸗ 
ten puncten / Clauſeln vnd Artickeln / 
nach der ſachen / felle vnd zeit gelegen⸗ 
heit / zu endern / minnern / mehren vnd 
zuuorbeſſern. 


Welche alle vnd IE 
liche Punct vnd Artickel / dieſer oben⸗ 
geſchriebenen Fewres Ordnung / wil 
ein E. R. von jedermenniglich / aller 
dreyer Stedte Dantzigk inwonenden 
Buͤrgern / eigentlich gehalten paben. 

Vn 


Sam auff das ale 
N ohne alle 
mangel vnd gebrechen deſte beſſer nachgegan⸗ 
en / vnd in der that nachkom̃en werden moͤge / 
ſo ſol ein jtzlicher Baͤrger / in den gedachte drey⸗ 
en ſteten Dantzigk wonede / dieſe Fewres Orde 
nung in ſeinem r zu haben ſchuͤldig ſein / 
vmb deſte beſſer in zeiten vnd fellen der 
Fewres noͤten / ſich wiſſen darnach 
| zu richten. 
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